
Rundum zufriedene Gesichter
Feldschlösschen Passugger am 1. Oktober an Bündner Investoren

Nun ist es offiziell bestätigt:
Feldschlösschen hat die
Passugger-Heilquellen an eine
Bündner Unternehmergruppe
verkauft. Die Verantwortlichen
haben gestern in Passugg
die Details des Uberuahme-
coups informiert.
• VON DARIO MORANDI

Mit dem Kauf der Anlagen und Mar-
kenrechte der Passugger-I-Ieilquellen
kämen die grossen Marken Passugger
und Allegra zurück in Bündner Hände,
sagte Urs Stephan Schmid gestern an
einer Medienorientierung in Passugg.
Schmid ist der Vertreter einer Bünd-
ner Unternehmergruppe, welche die
Mineraiquellen von der Feldschlöss-
chen Getränke AG hat
(Ausgabe von gestern).

Übergabe am 1. Oktober
Wer die neuen Hausherren der Fir-

menzentrale von Passugger sind,
bleibt vorerst im Dunkeln. Laut
Schmid stammen alle Investoren aus
Graubünden. «Sie werden aber erst
nach der offiziellen Gründung der Al-
legra Passugger Mineraiquellen AG an
die Öffentlichkeit treten.» Stillschwei-
gen wurde ferner die Höhe des
Verkaufspreises vereinbart. Feld-
schlösschen die Passugger-
Heilquellen am 1. Oktober an die neu-
en Eigentümer. Die Firmensitz der Al-
legra Passuger Mineraiquellen AG
wird in Passugg instaffiert. Die elf Mit-
arbeiterinnen und Mitarbeiter, die bis-
her bei Fe1dschlösshen beschäftigt
waren, werden von der neuen Aktien-
gesellschaft Wie
Schmid weiter ausführte, werden vier
weitere Stellen in den Bereichen Ad-
ministration und Verkauf geschaffen.

Er sei froh, dass das Geschäft zu ei-
nem guten Abschluss gekommen sei,
sagte Feldschlösschen-Chef Thomas
Metzger. Dass Passugger wieder in
Btindner Besitz sei, eröffne dem Unter-
nehmen eine Option für die Zukunft.
Den Verkauf begründete er unter an-
derem mit der Konzentration auf die
beiden nationalen Feldschlösschen-
Mineraiwassermarken Rhäzünser und
Arkina. Es sei nicht mehr möglich «al-
le Marken unter Dampf zu halten».
Und deshalb habe man sich für den
Verkauf entschieden. Passugger und
Allegra würden aber weiterhin strate-
gische Marken von Feldschlösschen
bleiben, versicherte Metzger.

Vorerst im nationalen Markt
Die Investoren haben sich viel vor-

genommen. «Unser Ziel ist es, den
Ausstoss der Marken Passugger und
Allegra von derzeit zehn Millionen Li-
tern markant zu erhöhen», erklärte
Schmid, der als Geschäftsführer am-
ten wird. Er und seine Teilhaber sehen
den Hauptabsatzmarkt in der Gastro-
nomie und im klassischen Getränke-
handel. Und das vorerst auf nationaler.
Ebene. In einem zweiten Schritt wer-
de aber auch der Export Im
Detailhandel wollen die neuen Eigen-
tümer aber nicht mitmischen. Schmid:
«Da ist der Preiskampf zu gross.»

Zusammenarbeit vereinbart
Die Märkte in Teilen des Mittellan-

des sowie in der Ostschweiz werden
von Passugg aus bewirtschaftet. Den
Rest die Felschlösschen
Getränke AG, mit der die Bündner im
Sinne eines «tragenden Fundamen-
tes» (Schmid) bereits einen entspre-
chenden Zusammenarbeitvertrag ab-
geschlossen haben. Feldschlösschen
wird deshalb an der neuen Aktienge-
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seilschaft eine Minderheitsbeteiligung
halten und Emsitz im Verwaltungsrat
nehmen.

Erkennbare Premium-Marken
Die Bundner Investoren wollen der

Traditionsmarke Passugger denn auch
zu neuem Glanz verhelfen. Das werde
sicher kein Spaziergang, stellte
Schmid klar. Man sei aber zuversicht-
lich, dass dies gelinge, zumal die finan-
ziellen Mittel primär in Marketing und
Verkauf investiert würden. Zudem sei-
en Passugger und Allegra erkennbare
Premium-Marken für Gastronomie
und Getränkehandel.

KOMMENTAR

Handelseinig
geworden: Urs
Stephan Schmid
von der Allegra
Passugger Mineral-
quellen AG (links)
und Feldsch!öss-
chen-Chef Thomas

Metzger besiegeln
vor Ort die Firmen-

per
Handschlag.

Bild Nadja Simmen
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Mut zum
Risiko

bewiesen
• VON DARIO MORANDI

D ie Mineralwassermarke Pas
sugger einst so etwas wie der

Rolls Rogce unter den Schweizer
Mzneralwassern ist wieder in
Bundner Besitz Der geschickt in
szenierte Rückkauf der Traditions-
marke aus dem Fundus des Feld-
schlosschen Konzerns durch die
Teilhaber der Allegra Passuger
Mineraiquellen AG darf als Mus
terbeispielfur innovatwes Unter
nehmertum bezeichnet werden
Angesichts eines Ge-
tränkemarktes, eine Mineralwas-
serquelle zu ubernehmen zeugt
von Mut und einer gehortgen Por
tion Risikobereitschaft Ganz
offensichtlich gibt es in der Bünd-
ner Wirtschaft, allen Unkenrufen
zum Trotz noch Leute die ein
Wagnis eingehen und dafür auch
die entsprechenden Mittel bereit-
stellen. Und das stimmt optimis-
tisch für die Zukunft.

D assFeldschlosschen die Mar
ke einfach so aus der Hand

gibt, erstaunt indessen wenig. Der
Konzern scheint in den letzten
Jahren das Interesse an Passug-
ger etwas verloren zu haben. Zu-
mindest ein Indiz dafür ist, dass

das Mineralwasseraus der Rabiu-
saschlucht bei Werbekampagnen
kaum mehr in Erscheinung tritt.
Feldschlösschen richtet seine Ver-
kaufsstrategien ganz im Sinne der
Mengenausweitung voll auf den
Verkauf der beiden anderen volu-
menstarken Marken Rhäzünser
und Arkina aus. Passugger ist so
zum fünften Rad am Wägen ge-
worden. Diese Tatsache haben
sich die Bändner Investoren offen-
bar zu Nutze gemacht, um den
Schlossherren in Rheinfelden
einen Verkauf beliebt zu machen.

D er Wiederaufbau der Marke
dürfte angesichts des Konkur-

renzkampfes auf dem Getränke-
markt aber alles andere als ein
Sonntagsspaziergang sei. Die
Chance für Passugger, däsjahr-
zehntelang als qualitativ hochste-
hendes Mineralwasser gepriesen
und gekauft wurde, liegt gerade
deshalb allein in diesem Markt-
segment. Denn billiges Flaschen-
wasser, das aus dem Ausland in
die Schweiz gekarrt wird, gibt es
bis zur Genüge. Viele Konsumen-
ten ziehen aber ein richtiges Mine-
ralwasser vor. Und genau dämit
kann Passugger dienen.
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